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Kleine Chronik
Berlin 17 Oktober 7 Verkauf des königlichen

Schloſſes Freienwaldeſ iſt jetzt vollzogen Käufer iſt der
Sohn des Geheimrats Rathenau aus Berlin der das Schloß ein
ſchließlich der Einrichtung für 262 000 Mark als Sommerſitz er
worben hat Der Schloßpark ſoll dem Publikum zugänglich ge
macht werden

Berlin 16 Oktober Eine neue Köpenickiade Die
Köpenicker Kommunalverwaltung die dem Pſeudohauptmann Voigt
einen wenig beneidenswerten Ruf verdankt macht wieder einmal
unliebſam vor ſich reden Diesmal iſt es eine recht bedenkliche
Köpenickiade die der Bürgermeiſter dieſes brandenburgiſchen
Städtchens ſelbſt als eine kommunale Korruption bezeichnete Der Stadtrat Hentſchel dem das Städtiſche Elektrizitäts
werk unterſteht hatte um das Werk profitabler erſcheinen zu laſſen
einfach Materialien mit 70 000 Mark ſtatt mit 44 000 Mark be
wertet und in der Bilanz zu dieſem Zweck ſogar Raſuren vorge
nommen Als das Stadtparlament ſich mit dieſen Machinationen
etwas genauer beſchäftigte kam es Berliner Blättermeldungen
zufolge zu ſkandalöſen Szenen Hentſchel mußte zwar
ſein Amt niederlegen ſeine Anhänger verteidigten ihn aber mit
unglaublichen Angriffen auf den Magiſtrat und behaupteten daß
eine derartige Verſchleierung der Bilanz in jedem induſtriellen
Betriebe an der Tagesordnung ſei Von dem Bürgermeiſter Dr
Langerhans wurde ſogar direkt verlangt er hätte die Angelegen
heit totſchweigen ſollen Der Bürgermeiſter war über dieſe Zu
mutung mit Recht empört Er geht ſogar mit dem Gedanken um
ſein Köpenicker Amt niederzulegen

Berlin 16 Oktober Einſchreiten der Staatsan
waltſchaft gegen die Berliner Geldſpielauto
maten Auf ſtaatsanwaltſchaftliche Anordnung wurden in dem
Automaten Varietee Friedrichſtraße 90 ſämtliche 26 Geldſpiel
automaten beſchlagnahmt und von dort nach dem Polizei
präſidium gebracht Gegen den Jnhaber der Automatenhalle iſt
ein Verfahren wegen Glückſpiels anhängig Der Fortgang des
Verfahrens wird ergeben ob auch in gleicher Weiſe gegen die Jn
haber der übrigen Spielautomatenhallen deren jetzt bereits wieder
ungefähr 15 in Berlin beſtehen von der Polizei eingeſchritten
werden wird

Berlin 18 Oktober Eiferſuchtstragödie Geſtern
nachmittag gab der Geſchäftsreiſende Eduard Keßner auf ſeine
Frau aus Eiferſucht mehrere Schüſſe ab die ſie ſchwer verwunde
ten Nach der Tat durchſchnitt ſich Keßner die Kehle und tötete
ſich durch einen Revolverſchuß

Berlin 18 Oktober Verhaftung eines Medium
Ein in Spiritiſtenkreiſen ſehr angeſehenes Medium die Ehefrau
des Magnetiſeurs und Maſſeurs Paul Abend wurde am Sonn
abend abend gemeinſam mit ihrem Gatten von der Kriminalpolizei
wegen fortgeſetzter gemeinſchaftlicher Betrügereien während einer
ſpiritiſtiſchen Sitzung verhaftet

Berlin 18 Oktober Au s l n über denNiedergang ihres Geſchäfts verübten der Gaſtwirt
Weigt und ſeine Ehefrau in Halenſee Selbſtmord durch Ein
atmen von Leuchtgas Ein dreijähriges Töchterchen und den vier
Monate alten Knaben nahmen ſie mit in den Tod

ucka 16 Oktober Ei ne aufregende Szene ſpielte
ſich im Kontor des Braunkohlenwerkes Ramstorf ab Der Lehr
ling Hönig wurde vom Aufſeher Zöger beim Gelddiebſtahl ertappt
und feſtgenommen Hönig wehrte ſich und gab auf Zöger vierSchüſſe ab und verletzte ihn ſchwer dann jagte er ſich ſelber eine

Kugel durch den Kopf Beide ſind lebensgefährlich verletzt
Königsberg i Pr 16 Oktober Hinrichtung Auf dem

Hofe des Juſtizgefängniſſes wurde heute früh der Müller
geſelle Karl Scheller der im Frühjahr 1908 den Fleiſchermeiſter Girnus aus Popelken bei Sabian ermordet und beraubt

und deſſen Haus in Brand geſteckt hatte durch den Scharfrichter
Schwietz aus Breslau hingerichtet

Hamburg 16 Oktober Schwere Anſchuldigungen
gegen den Schiffskapitän Regenſtein wurden vor
der 3 Strafkammer in e verhandelt Der Vorſitzende des
Deutſchen Seemannsverbandes Müller hatte gegen Regenſtein
die Beſchuldigung erhoben er habe im Einverſtändnis mit einer
engliſchen Charterfirma ſeinen Steuermann gegen 6000 Mark zu
überreden verſucht den Dampfer Hermine zum Sinken
zu bringen damit die Verſicherungsſumme ausgezahlt würde
Regenſtein erhob Klage da er ſich völlig unſchuldig fühlt im Laufe
der Verhandlung wurden aber einige ihn ſchwer belaſtende An
gaben gemacht Staatsanwalt Thomſen erklärte daß Kapitän
Regenſtein nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme niemals ernſt
lich die Abſicht gehabt habe die Hermine leck zu ſetzen und den
Maſchiniſten Noack zur Teilnahme an dieſem Plane zu beſtimmen
Die entgegengeſetzten Ausſagen des Charterers ſeien nicht zu glau
ben Dem Angeklagten Redakteur Müller ſei der Wahrheits
beweis nicht gelungen wenn auch nicht zu verkennen ſei daß
Kapitän Regenſtein nicht über jeden Zweifel er
haben aus der Affäre herausgehe Der Schutz des S 193 St G
B ſei dem Angeklagten nicht zuzubilligen und er ſei auf Grund
des S 186 St G B zu beſtrafen Der Stagatsanwalt beantragte
eine Geldſtrafe von 300 Mark oder 30 Tage Gefängnis ſowie Ur
teilspublikation im Seemann und in ſämtlichen Hamburger
Blättern Der Rechtsbeiſtand des Kapitäns Regenſtein ſchloß ſich
dieſen Ausführungen an und beantragte außerdem Urteilspubli
kation auch in den übrigen ſeemänniſchen Fachblättern Der Ver
teidiger des Angeklagten Rechtsanwalt Dr Herz Altona trat den
Ausführungen des Staatsanwalts entgegen und meinte entweder
müſſe man den Steuermann Scheffler für meineidig halten oder
ihm glauben Der Staatsanwalt irre wenn er glaube dem An
geklagten ſtehe der Schutz des S 193 nicht zur Seite Der Ange
klagte ſei Beamter des Seemannsverbandes und habe
als ſolcher die Pflicht die Jntereſſen der V erbands
mitgli eder zu vertreten Jn ſeiner Duplik erhebt der Staats
anwalt gegen den Verteidiger den Vorwurf daß ein Teil ſeiner
Rede nicht für den Gerichtshof ſondern für die Oeffentlichkeit be
ſtimmt geweſen ſei Der Verteidiger ſpringt erregt auf und er
hittet den Schutz des Gerichtshofes gegenüber dieſem Angriff Jm
übrigen verzichte er auf den Vorwurf des Staatsanwalts zu ant
worten Urteil Der Gerichtshof ſprach den Angeklagten koſten
los frei Jn der Begründung des Urteils heißt es E
geſtellt worden daß Regenſtein das Anerbieten des Charterers
jedesmal abgelehnt und dem Steuermann Scheffler keine 6000 Mk
für die Teilnahme am verbrecheriſchen Plane geboten habe Dem An
geklagten hätte aber der Schutz des S 193 St G B zugebilligt
werden müſſen

Bremen 17 Oktober Das Schulſchiff des Deut
ſchen Schulſſchiffvereins Großhberzogin Eliſabeth iſt am
16 Oktober wohlbehalten in Las Palmas angekommen und wird
am 21 Oktober nach Barbados weiterſegeln

Koblenz 16 Oktober Von der Anklage des Mordes
freigeſprochen Das Schwurgericht ſprach heute im Wieder
aufnahmeverfahren den Tagelöhner Jakob Knopp aus
Boppart von der Anklage des Mordes begangen an ſeinem Stief
ſohn Andreas Schmitt frei und verurteilte ihn nur wegen Körper
verletzung begangen an zweien ſeiner Söhne zu einem Jahr Ge
fängnis Das erſte Urteil durch welches Knopp zum Tode ver
urteilt worden war hatte das Reichsgericht wegen eines Form
fehlers in der Rechtsbelehrung in der Verhandlung im April
wurde eine Beeinfluſſung ſeiner gegen ihn ausſagenden Kinder er
blickt aufgehoben

Paris 16 Oktober Die Anklageſchrift gegenFrau Steinheil Die re zehn Spalten umfaſſende Anülageatte gegen die Witwe Steinheil wird heute im Matin ver
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öffentlicht das Blatt verrät nicht wie es in den Beſitz des offi
ziellen Dokuments gelangt iſt das der Verteidigung ſelbſt erſt zehn
Tage vor der am 3 November beginnenden Verhandlung zugeſtellt
wird Die Anklage iſt vom Oberſtaatsanwalt Rome ausgearbeitet
Der Geſamteindruck beſtätigt daß Frau Steinheil durch ihre eige
nen widerſprechenden und kompromittierenden Ausſagen und Hand
lungen ſchwer belaſtet iſt ohne jedoch des Verbrechens direkt
überführt zu ſein Die Anklage bezichtigt gleichwohl Frau Stein
heil am 30 Mai abſichtlich ihren Gatten und ihre
Mutter getötet und das Verbrechen mit Vorbedacht ausge
führt zu haben Die weitaus wichtigſte Zeugenausſage wird wie
aus der Anklageſchrift hervorgeht die des reichen Schloß
beſitzers Borderel Die Anklage nimmt als erwieſen an
daß Frau Steinheil den Gatten nur zu dem Zwecke ermordet hat
oder ermorden ließ um nach einigen Monaten Herrn Borderel
heiraten zu können Gegen den Matin wird ein Verfahren ein
geleitet werden zur Ermittlung des Urhebers der Jndiskretion
durch die die Anklageſchrift in ſeinen Beſitz gelangt iſt

Avignon 16 Oktober Exploſion Jn dem Sädtchen
Apt bei Avignon erfolgte in einer Fabrik für Feuerwerkskörper
eine Exploſion Der Eigentümer Ferraut wurde als verkohlte
Leiche aus den Trümmern hervorgezogen einer ſeiner Arbeiter
erlitt ſchwere Verletzungen

Meine 16 Oktober Wieder bebt die Erdel Heute
abend nach 7 Uhr wurden hier vier ſtarke Erdſtöße verſpürt
welche große Erregung unter der Bevölkerung hervorriefen

London 16 Oktober Ein ſchwerer Sturm in der
Jriſchen Se e verhinderte den Beginn der Wettflüge in Don
caſter Auch die Hafenrundfahrt des Prinzen von Wales in Dover
war unmöglich Alle re in ihrer Fahrt aufgehalten
Die Atlantiſche Flotte mußte die Anker lichten und in Rathmullen
Zuflucht ſuchen Große Ueberſchwemmungen werden aus Rhondda
und Aberdare Tal gemeldet Bei Aberdare wurden die Eiſenbahn
gleiſe in einer Länge von zwei Meilen zerſtört Ein Arbeiter
namens John Robinſon in Workington wurde vom Sturm in den
Hafen geweht und brach im Fallen das Genick Jn Cambridgeſhire
ſtürzte ein Wagen ſamt dem vorgeſpannten Pferd und drei Wagen
inſaſſen in den Fluß Berwick Einer der Jnſaſſen und das Pferd
ertranken die übrigen zwei retteten ſich mit knapper Not Der
deutſche Schooner Nordſtern der eine Kohlenladung
an Bord hatte iſt wie ſchon gemeldet bei Fifeneß geſunken
Die Mannſchaft wurde gerettet und nach Crail gebracht Das
Schiff trieb als Wrack an die Küſte

London 16 Oktober Ein Torpedobootszerſtörer
verloren Der Torpedobootszerſtörer Lee der vor einigen
Tagen in Blackſodbucht in Jrland auf Grund geriet iſt bei dem
geſtern herrſchenden rauhen Wetter in zwei Teile zerſprungen
ſo daß es unmöglich iſt die Geſchütze oder andere Schiffsteile zu
retten

Sportnachrichten
Vferdeſport

Rennen zu Magdeburg Mit einem wohlgelungenen Meeting
erreichte am Sonntag die Rennſaiſon in der Elbeſtadt von
ſchönſtem Wetter begünſtigt ihren Abſchluß Die Hauptkonkur
renz die mit 3500 Mark ausgeſtattete Herbſt Steeple Chaſe wurde
von 11 Pferden beſtritten Nach ſpannendem Verlauf ſiegte Mr
Edwards Balnault nach ſcharfem Kampf um einen Kopf gegen
Kuroki II dem nur eine halbe Länge zurück Zinc folgte

Rennen zu Köln Bei ſchönſtem Wetter und ausgezeichnetem
Beſuch ging am Sonntag der erſte Tag des Herbſtmeetings in der
alten Domſtadt vor ſich Die deutſchen Sportkreiſe waren zahlreich
vertreten und ſämtliche Rennen boten vorzüglichen Sport Die
Hauptkonkurrenz der mit 35 000 Mark ausgeſtattete Preis des

interfavoriten die letzte klaſſiſche der Zweijährigen in
dieſer Saiſon wurde von acht Pferden beſtritten und brachte den
Weinbergſchen Farben für die in letzter Zeit erlittenen Niederlagen
einen ſchönen Erfolg Mars erwiſchte den beſten Start und führte
mit einigen Längen Vorſprung vor Germanitus Kalchas Cola
Rienzi Hort und Flottweg Mit einigem Abſtand folgten Mi
cado III und Walter Stolzing die beim Abſpringen karambo
lierten Vor dem vorletzten Bogen brach der Graditzer Ger
manicus in die Arbeitsbahn weg galoppierte bis zum Einlaufs
bogen wo er angehalten wurde Anfangs der vorletzten Seite
ſchob ſich Kalchas hinter dem führenden Mars auf den zweiten
Platz vor Cola Rienzi Hort und Flottweg Mitte der Seite rückteMicado in die dritte Poſition vor dem eſenfalls ſeinen Platz ver

beſſernden Walter Stolzing Jm Einlaufsbogen zeigte ſich Mars
geſchlagen und Kalchas erlangte die Spitze Walter Stolzing kam
mit ſchönem Vorſtoß doch wurde der von Jockei Miller gerittene
Hort der Herren von Weinberg mit mächtigem Anprall vorge
worfen hatte ſofort das Rennen ſicher und gewann ziemlich leicht
mit einer halben Länge gegen Kalchas Die gleiche Entfernung zurück
beſetzte Walter Stolzing den dritten Plahß vor Flottweg Mit
Sagitta gewann Miller ein zweites Rennen für die Weinbergſchen
Farben Jm Schlenderhan Handicap kam der mit in Front
liegende Figaro J des Herrn R Haniel infolge einer Karambolage
mit den dicht hinter ihm galoppierenden Saint Frivole und Orphir
zu Fall wobei Figaros Reiter Jockei Radtke einen Schlüſſelbein
bruch und eine Rippenquetſchung erlitt

Die Diſtanzfahrt Wien Berlin brachte die wenigen noch im
Rennen verbliebenen Konkurrenten am Sonntag bis vor die Tore
der Reichshauptſtadt Wie uns ein Privattelegramm meldet traten
traten in Luckau um 9 Uhr morgens bei ſchönſtem Wetter noch ſechs
Gegner die 77 Kilometer lange Fahrt nach Teltow an die ſämtlich
das Ziel erreichten Als erſter traf um 1 Uhr 54 Minuten Baron
Moſer ein und ſicherte ſich durch ſeine raſche Fahrt den vierten
Platz vor Frhr v Senfft v Pilſach Herr Br Großmann folgte
um 2 Uhr 25 Minuten und verbeſſerte dadurch ebenfalls im Ge
ſamtklaſſement ſeine Poſition Eine Stunde ſpäter traf Rittm
v Mihalovich ein eine Minute vor Herrn Brandt der ſich wegen
ſeines ſicher in Ausſicht ſtehenden Sieges unterwegs Zeit gelaſſen
hatte Herr L Stoltz folgte 3 Uhr 49 Minuten und als letzter
Frhr Sennft v Pilſach um 5 Uhr 16 Minuten Das Geſamt
klaſſement ergibt folgendes Reſultat 1 A Brandt Altenberga
Einſp 47 Stunden 53 Minuten 2 Br Großmann Thaldorf
Einſp 51 45 3 Graf Scharfgotſch Wildſchütz Fahrer Rittm

v Miholovich Zweiſp 52 24 4 Baron J Moſer Ebenfurth
Zweiſp 53 51 5 Frhr v Senfft vs Pilſach Hirſchberg Einſp

53 56 6 L Stoltz Drieſen Zweiſp 58 45
Radlport

Die Meiſterſchaft von Berlin auf der Landſtraße die die Ber
liner Straßenrennfahrer Vereinigung am Sonntag zum erſten
Male auf der 300 Kilometer langen Strecke Berlin Lübben
Frankfurt a O Werneuchen Alt Landsberg Berlin veranſtal
tete wurde von 32 Fahrern beſtritten die morgens um 5 Uhr im
Sportpark Treptow ſtarteten Bereits kurz vor 44 Uhr nach
mitags trafen die erſten fünf Teilnehmer Meck Höppner Ditte
brand Ritter und Schallwig die durchweg an der Spitze gelegen
hatten am Ziel in Biesdorf ein Die Entſcheidung fiel erſt in den
letzten 100 Metern Schallwig Berlin ſiegte in 10 Stunden 2 Mi
nuten mit nur einer Minute Vorſprung gegen Meck Düſſeldorf
Die nächſten waren Höppner Berlin 10 O4 4 Dittebrand Berlin
10 05 5 Ritter 10 05 6 Marx Berlin 10 20 7 Rottnick
Berlin 11 33 8 Wittig Berlin 11 33 Von bekannteren Fah
rern gaben Tſchirpe bei Frankfurt a O und thom Suden Ham
burg bei Müncheberg auf

Fußballſport
Halle

Wackerſportplatz Am geſtrigen Sonntag ſiegte die 1 Mann
ſchaft des H K Wacker über 1896 1 mit dem Reſultate von 0
Halbzeit 4 0 Wacker ſpielte in der 2 Hälfte ohne Delle Das

J FJ J FJF G G

S war von einer mehr als tauſendköpfigen Zuſchauermenge
eſucht

Am Sonntage ſtanden ſich im Verbandsſpiel der 4 Klaſſe
Eintracht 2 und Weißenfelſer Preußen 2 gegenüber Eintracht
konnte nach ſchönem Spiele trotz dreier Erſatzleute glatt mit 2
ſiegen Halbzeit 1 1 Nächſten Sonntag werden ſich Eintracht 1
und Preußen 2 Merſeburg im Verbandsſpiel der 3 Klaſſe aus
dem Sandanger gegenüber ſtehen

Luftkſchiffahrk
Flüge des Flugtechnikers Grade Vork 17 Oktober Der

deutſche Flugtechniker Grade führte heute nachmittag auf dem
Flugfeld Mars mehrere wohl gelungene Flüge aus deren
erſter die nen für den in Johannisthal auszutragenden
Lanz Preis erfüllte der längſte Flug dauerte annähernd ſieben
Minuten und führte Grade bis zur Höhe von etwa 40 Metern
Bemerkenswert war der außerordentlich leichte Start der bei allen
vier Flügen nach einem Anlauf von 80 bis 100 Metern gelang
Das Publikum bereitete dem Flieger freundliche Kundgebungen

Die Jnternationale Luftſchiffahrtsausſtellung wurde geſtern
mittag mit einem Feſtakt an dem die Spitzen der Behörden und
zahlreiche Gäſte teilnahmen offiziell geſchloſſen Der Präſi
dent Geheimrat Dr Gans dankte den Behörden für ihr Jntereſſe
ſowie allen Mitarbeitern und ſchloß mit dem Wunſche daß die
Ausſtellung dem Vaterlande und Frankfurt zu Ehre und Segen ge
reichen möge Der Präſident des deutſchen Luftflottenvereins
Generalleutnant von Nieber legte ſodann ausführlich die Be
dentung der Ausſtellung für die Entwicklung der Aeronautik in
wiſſenſchaftlicher und praktiſcher Beziehung dar Nach Verkündi
gung der Preiſe ſchloß der Kommandierende General v Eichhorn
die Ausſtellung mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer

Das Klaſſement des Gordon Bennett Rennens der Lüfte ſoll
nunmehr am 19 Oktober in einer Geſamtſitzung des Schweizer
Aeroklubs feſtgeſtellt werden Eventuelle Proteſte gegen die Ent
ſcheidung des in dieſem Jahre mit der Austragung des Rennens
beauftragten Schweizer Klubs müſſen 15 Tage nach Bekanntgabe
des Klaſſements eingereicht werden Man erwartet jedoch daß
weder der vorausſichtliche Dritt Plazierte Schweizer Kapitän
Meßmer noch der Zweite der Franzoſe Alfred le Blanc proteſtie
ren werden falls der Schweizer Aeroklub dem Amerikaner Mix
den Sieg zuſprechen ſollte Wie wiederholt mitgeteilt waren
Zweifel aufgetaucht ob der Amerikaner die geſamte Strecke von
Zürich bis in die Nähe von Warſchau ohne Zwiſchenlandung zu
rückgelegt habe Nach den Erklärungen des Führers ſelbſt iſt
jedoch nur eine etwa ſieben Minuten lange Feſſe
lung des Ballons durch Bauern erfolgt während nach
dem internationalen Reglement Zwiſchenlandung bis zu 15 Min
Dauer geſtattet ſind Ferner ſteht noch offen ob der Franzoſe
le Blanc als zweiter anerkannt werden wird da ſein Ballon Jle
de France bei der Landung durch einen Sturmwind fortgetrieben
und bisher nicht wiedergefunden wurde Mit dem Ballon gingen
auch das Bordbuch und die Jnſtrumente verloren und war es
daher Aufgabe le Blancs nachzuweiſen daß tatſächlich eine ein
wandfreie Landung erfolgte und daß er nicht etwa mit ſeinem
Begleiter aus dem noch in Bewegung befindlichen Ballon heraus
geſprungen war

Von den geplanten beiden engliſchen Flugmaſchinen Meetings
wird dasjenige von Black Pool am heutigen Montag unter guter
Beteiligung ſeinen Anfang nehmen während die Veranſtalter des
in Doncaſter geplanten Meetings bisher noch nicht die Genehmi
gung des engliſchen Aeroklubs erhalten konnten Die Arrangeure
haben ſich nunmehr an den franzöſiſchen Aeroklub gewendet um
durch dieſen das Einverſtändnis des engliſchen Aeroklubs zu er
möglichen Trotzdem verhält ſich der engliſche Aeroklub durchaus
ablehnend und iſt geneigt die Disqualifikation über diejenigen
Aviatiker auszuſprechen die an dem Doncaſter Meeting teilneh
men Zu dieſen gehört u a der engliſche Oberſt Cody und diefranzöſtſchen Aviatiker de la Grange und Sommer Der fran
zöſiſche Aeroklub beabſichtigt ſeinerſeits eventuell eine Beſchwerde
an die internationale äronautiſche Kommiſſion zu richten und bei
dieſer durchzuſetzen daß das Verbot des Meetings und eventuelle
Disqualifikationen der Teilnehmer nicht anerkannt werden

Eisſport
Eine Eislauf Verſammlung findet am 19 Oktober im Nollen

dorf Kaſino für alle Berliner Eishockey treibenden Vereine ſtatt
Auf der Tagesordnung ſteht u a die Regelung des Eishockey und
Bandyſpiels ferner Stellungnahme zum Deutſchen Eislaufverband
und zu der am 24 Oktober in Leipzig einberufenen Sitzung für
die alle deutſchen Eishockey treibenden Vereine eingeladen ſind
Nähere Auskunft erteilt Otto Meyer Friedenau Rembrandt
ſtraße 17 Die noch nicht dem Deutſchen Eislauf Vereine ange
hörenden Berliner Vereine werden dieſem beitreten der Berliner
Hockey Klub hat bereits ſeine Anmeldung eingereicht

en
Brüderchen und Schweſterchen
Wer kennt ſie nicht die kleinen Sorgenkinder mit deu blaſſen

und müden Geſichtchen und möchte ſie gerne in frohe und blühende
Weſen verwandeln Wie ſich dies erreichen läßt verraten die nach
folgenden Zeilen

Erfurt Hirſchlachufer 15 14 April 1908
Nachdem ich ſchon vor mehreren Jahren an meinem Söhnchen die

vorzügliche Wirkung von Scotts Emulſion feſtgeſtellt hatte entſchloß ich
mich auch mein 4 Jahre altes Mädchen Gertrud das Präparat nehmen
zu laſſen Das Kind war blaß und blieb den ganzen Tag über verdrieß
lich im Zimmer Nach Verbrauch einiger Flaſchen Scotls Emulſion iſt
ein ſolcher Wandel eingetreten daß alle die das Kind früher gekannt
haben darüber erſtaunt ſind Das vorher ſo matte Weſen iſt fröhlich und

lebhaft geworden und das Kind tummelt ſich jetzt den
ganzen Tag auf der Straße herum ſo daß es ordentlich
ſchwer iſt es wieder ins Zimmer zu bekommen Die
Kleine hat jetzt ein roſiges Ausſehen hat tüchtig zu
genommen und iſt in jeder Beziehung recht voran
gekommen gez Wilhelm Bender

Scotts Emulſion bei deren Herſtellung die
denkbar feinſten Materialien verarbeitet werden
iſt eines der beſten Kräftigungsmittel für groß und
klein Jhre Vorzüge leichte Verdaulichkeit appetit
verbeſſernde Wirkung aromatiſch ſüßer Geſchmack

Jrrdt ait dige verdankt ſie dem Scottſchen Herſtellungsverfahren
be 838 wofür einzig die jeder Packung aufgedruckte Schutz

i etſahrenz marke der Fiſcher mit dem Dorſch volle
Garantie gewährt

Seotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
e g kmarte Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne m b Frank

urt a M
Beſtandteile Feinſter MedizinalLebertran 150,0 vrima GSlyecerin 50,0 unterphos

phorigſaurer Kalk 4,3 unterphosphorigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſion mit
Zimt Mandel und GaultheriaOel je 2 Tropfen

DieStricknadelnklirren die TassenkKlappern
und die Damen unterhalten ſich eifrig was ſie bei Erlältungen
der Hausangehörigen tun Und als Uebereinſtimmung ergibt ſich
daß ſie alle vorbeugend Fays ächte Sodener Wineral Paſtillen
gebrauchen daß ſie wieder nur Fays ächte Sodener verwenden

aus der Welt zu ſchaffen Man kauft Fays ächte Sodener in
S wenn es gilt eine plötzlich auftretende katarrhaliſche Erſchetnung

jeder Apotheke Drogerie oder Mineralwaſſerhandlung für 85 Pfg
die Schachtel Nachahmungen weiſe man aber entſchieden zurück
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Reichsbank Nach dem

ombard haben eine etwas geringere Abnahme erfahren als in
er Parallelwoche Dagegen ſind die Schatzanweiſungen um etwa Roggen Tendenz Mait Oktober Mk Dezember 170,50

40 000 000 Mark alſo weſentlich ſtärker als in der Vergleichswoche
des Vorjahres zurückgegangen Die fremden Gelder weiſen eine
um 19 Millionen geringere Zunahme auf als in der zweiten Ok
toberwoche 1908 Aus dieſen Bewegungen reſultiert eine Beſſerung
des Status bis zu dem genannten Zeitpunkte um etwa 158 Mill

Chemnitzer Papierfabrik G zu Einſiedel bei Chemnitz Jn
dem am 30 Juni abgelaufenen Betriebsjahre hat ſich die Unter
bilanz um 120 611 Mk auf 347 612 Mk erhöht

Eiſenwerke Gaggenau Aktiengeſellſchaft Der Betriebsüber
ſchuß beragt 725 810 Mk i V 902 349 Mk Nach Abſetzung der
Generalunkoſten von 371 879 Mk i V 421 580 Mk der Abſchrei
bungen von 179 789 Mk 155 629 Mk verbleibt ein Reingewinn
von 174 240 Mk 325 140 Mk welchen der Aufſichtsrat beſchloſſen
hat wie folgt zu verwenden 8712 Mk werden der Reſerve über
wieſen 30 000 Mk wie i V erhält die Spezialreſerve 8781 Mk
17 909 Mk für Tantiemen und Proz 6 Proz als Dividende

Eiſen und Stahlwerk Höſch G in Dortmund Die Ab
ſchlußziffern für 1908 09 wonach aus einem Reingewinn von
3 976 452 Mk i V 3 696 403 Mk wieder 14 Proz Dividende ver
teilt werden ſollen haben wir bereits früher mitgeteilt Nach dem
Rechenſchaftsbericht betrug die Kohlenförderung 1193 913 To
1 139 410 To die Kokserzeugung 260 670 To 155 235 To Die

Erzeugung der Hochofenanlage ſtieg von 320 168 To Roheiſen auf
355 863 To die des Stahlwerks von 382 767 To Rohblöcke auf
399 640 To Die Fakturen der Hütten und Walzwerke gingen von
46 482 185 Mk auf 40 367 513 Mk zurück Bei Beginn des neuen
Geſchäftsjahres lagen für 92 614 To Aufträge vor Die Beſchäfti

als etwas lebhafter die Preiſe der nicht ſyndizierten
Walzfabrikate als leicht gebeſſert bezeichnet

Weſtfäliſche Stahlwerke G in Bochnm Jn 1908 09 ergab
ſich nach 860 477 Mk i V 834 087 Mk Abſchreibungen ein Be
triebsverluſt von 135 788 Mk i V 110 497 Mk Gewinn wodurch
ſich der vorjährige Gewinnvortrag von 685 786 Mk auf 549 997
Mark vermindert Das ſchlechte Ergebnis wird nach dem Ge
ſchäftsbericht in der Hauptſache auf die Verhältniſſe am Stabeiſen
markt und die Auflöſung des Roheiſenſyndikats zurückgeführt Die
Verwaltung beklagt ſich erneut darüber daß ſich die beſcheidenen
Erwartungen bezüglich des Eintritts in den Stahlwerksverband
nicht verwirklicht hätten Jnfolge der geſteigerten Ausfuhr be
ſonders in Halbzeug und der Herabſetzung der Formeiſen und
Halbzeugpreiſe im Jnlande ſei die Tonnendividende immer weiter
zurückgegangen Aufträge in Siemens MartinStahl mit Ueberpreiſen für Beſchaffenheit ſeien nur in ganz geringem Maße ein

gegangen

Leipziger Produktenbörſe
Locopreiſe vom 16 Oktober mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exk Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Regneriſch

Weizen per 1000 kg netto inländiſcher 214 219 Mk bez u
Argentinier 245 255 Mk bez u ruſſiſcher 240 254 Mk bez
u B Feſt

Roggen per 1000 kg netto inländiſcher 171 177 Mk bez u
ſeuchter unter Notiz preußiſcher 171 177 Mt bez u feuchter
unter Notiz ausländ 189 194 Mk Ruhig

Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte hieſige 173 183 Mk bez u
feinſte über Notiz Saalgerſte 180 188 Mk bez u feinſte über
Notiz Mahl und Futtergerſte 134 165 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländ alter Mk bez u in
ländiſcher neuer 168 175 Mk bez u Br Feſt

Mais per 1000 kg neito amerik runder 158 164 Mk bez u
Cinquantin 192 200 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 Kg netto 18,50 14,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 55,00 Mk B

Behauptet

Berliner Produnktenbörſe vom 16 Oktober
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen märk 214,00 217,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 168,00 169,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 174,00 bis

181,00 Mk mittel 166,00 173 00 Mk gering 162,00 165 00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 160,00 167,00 Mk gering 153,00 bis
159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 170,00 173,00 Mk etwas abfallender 165,00 bis
169,00 Mk türkiſcher mixed 159,00 163,00 Mt runder 152,00 bis
156,00 Mk frei Wagen

Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 151,00 157,00 Mk
gute 158,00 172,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 126 ,00 132,00
Mark ſchwere 133,00 148,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 170,00 180,00 Mk

Zwiſchenausweiſe vom 13 d M inkl Roggenkleie 11,70 12,50 Mtder Metallbeſtand um 11 Millionen Mark mehr gewachſen als
der gleichen Zeit des Vorjahres Die Anlagen in Wechſeln und W eizen Tendenz Matt Oktober 222,50 Mk Dezember 216,75

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Weizenmehl 00 27,00 30,25 Mk
Roggenmehl O u 1 21,00 22,90 Mk
Weizenkleie 11,20 12,20 Mk

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich

Mark Mai 218,75 Mk

Mark Mai 175,50 Mk
Hafer Tendenz Stetig Oktober 153,00 Mk Dezember 155,50 Mk

Mai 161,50 Mk Juli 162,50 Mk
Mais Tendenz Suill Oktober 149,50 Mk Dezember 152,00 Mk

Mai MkRüböl Tendenz Still Oktober 55,00 Mk Dezember 54,40 Mk
Mai 54,40 Mk

Kaffee

Hamburg Sonnabend 16 Oktober nachm 21 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per Oktober 341 Gd per Dezember 34 Gd
per März 34 Gd per Mat 3414 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Sonnabend 16 Oltober Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack 10,75 10,80 Nachprod 75 Grad ohne Sack
9,15 9,25 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne Faß 21,25
Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack 21,00
Gem Melis J mit Sack 20,25 20,50 Stimmung Ruhig Rohzucker
I Produkt Tranſit frei an Bord Hamburg per Oktober 11,20 Gd
11,22 Br per November 11,10 Gd 11,15 Br per Dezember
11,15 Gd 11,20 Br per Januar März 11,30 Gd 11,35 Br
per Mai 11,45 Gd 11,50 Br Behauptet

Hamburg Sonnabend 16 Oktober nachm 22 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Oktober 11,17 per November 11,10
per Dezember 11,17 per März 11,32 per Mai 11,42 per Auguſt
11,571 Ruhig

Petrolenm
Hamburg 16 Oktober Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,80
Antwerpen 16 Oktober Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br Oktober 22 Br November 221 Br Januar April
221 Br Tendenz Feſt

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 16 Oktober
Amtlicher Bericht der Direktion

Heutige Preiſe I Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auftrieb
2340 Ochſen 1 vollfleiſchig ausgemäſtet höchſten Schlachtwertes höchſtens
6 Jahre alt L 40 bis 43 8 75 bis 80 2 junge fleiſchige nicht aus
gemäſtete und ältere ausgemäſtete L 37 bis 41 S 67 bis 71 3 mäßig
genährte junge und gut genährte ältere L 32 bis 36 8 56 bis 62
4 gering genährte jeden Alters L bis 30 S 53 bis 56
1471 Bullen 1 vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlachtwertes
L 39 bis 42 S 70 bis 72 2 vollfleiſchige jüngere I 37 bis 40
S 63 bis 68 3 mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere I 29 bis 34
8 56 bis 60 4 gering genährie T 26 bis 28 S 50 bis 53
943 Färſen und Kühe 1 vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten
Schlachtwertes L bis S bis 2 vollfleifchige ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren L 35 bis 38 8 65 bis 70
3 ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere Kühe und
Färſen L 29 bis 34 S 58 bis 62 4 mäßig genährte Fäürſen und Kühe
I 25 bis 28 S 54 bis 57 5 gering genährte Färſen und Kühe
I bis 25 8 49 bis 53 6 gering genährtes Jungvieh Freſſer
I 18 bis 25 8 43 bis 50 1427 Kälber 1 Doppellender
feiner Maſt L bis 78 8 bis 109 2 feinſte Maſtkälber Vollmilch
maſt und beſte Saugkälber L 48 bis 52 S 80 bis 87 3 mittlere Maſt
und gute Saugkälber L 43 bis 49 8 71 bis 82 4 geringe Saugkälber
L 33 bis 41 8 61 bis 69 10960 Schafe 1 Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel L 37 bis 42 S 82 bis 84 2 ältere Maſthammel
I 32 bis 36 8 71 bis 77 3 mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe L 22 bis 31 8 58 bis 70 4 Marſch und Niederungs

ſchafe L 36 bis 41 8 bis 11209 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Zir Lebendgewicht L bis 63 8 bis 79 2 vollfleiſchige
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen über 21 Ztr Lebendgewicht
I bis 62 8 77 bis 78 3 do bis l Ztr Lebendgewicht
L 59 bis 61 8 74 bis 76 4 fleiſchige Schweine L 57 bis 59
8 71 bis 74 5 gering entwickelte do L 53 bis 55 S 66 bis 70
6 Sauen L 56 bis 58 S 70 bis 73 Das Rinder geſchäft wickelte
ſich langſam ab und hinterläßt Ueberſtand Stiallmaſtſtiere auch über Notiz
Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig Bei den Schafen war der
Geſchäftsgang ziemlich glatt Es wird vorausſichtlich ausverkauft Der
Schweine markt verlief glatt und wurde geräumt Es waren nur etwa
300 Schweine über 300 Pfund ſchwer am Markte

Zahlungs Einſtellungen
neber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnung s
texmin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerver ſammlung und der Prüfungs
termin
Schuhmachermeiſter Bruno Emil Lang in Auerbach i V 14/10 10/11

8/11 2911
Fabrikdirektor Carl Wilhelm Leopold Grube Nachl in Caſſel 13/10

16/11 9/11 30/1h
Fuhrwerksbeſitzer Rudolf Georg Otto Karl in Bühlau Dresden

Taubenerbſen 172,00 180 ,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

G O4 2

erlimer Börse

19 Oktober Nr 245v

Gutsbeſitzer Franz Louis Trommer in Dorſſtadt Falkenſtein 14/10

1i/Ti T 25/11 tWagenfabrikant Paul Bruno Findeiſen in Leipzig Volkmarsdorf
Leipzig 15/10 17/11 8/11 29/11

Kaufmann Guſt Herm Prinz in Schöneberg b Berlin 13/10 161
9/11 3011

Schiffösbewegungen

Verlin 16 Oktober Kaiſerliche Marine Jaguar iſt am
16 Oktober von Tſingtau in See gegangen Freya iſt am 16 Oltober
in Genug eingetroffen und geht am 29 Oktober von dort nach Corfu in
See Weſtfalen iſt am 14 Oktober in Wilhelmshaven Albatroß am
15 Oktober in Cuxhaven eingetroffen Naſſau iſt am 15 Oktober von
Wilheimshaven zu Probefahrten in See gegangen Berlin hat am
14 Oktober Bremen verlaſſen und iſt am 15 Oktober in Kiel eingetroffen
Stuttgart iſt am 15 Oktober in Kiel eingetroffen Prinz Adalbert und
Hay ſind am 15 Oktober von Kiel durch den Kanal nach der Nordſee
gegangen Torpedobodt V 180 iſt am 15 Oktober auf der VuleanWerſt
in Stettin Bredow vom Stapel gelaufen R P D Prinz Ludwig iſt
mit dem Ablöjungstransport für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders auf
der Ausreiſe am 16 Oktober in Gibraltar eingetroffen und hat an dem
ſelben Tage die Reiſe nach Algier ſortgeſetzt

Hamburg 16 Oktober Hamburg Amerlka Linie Angekommen
Piſa 15 Ott in New Orleans Sachſenwald ausgehend 15 Okt in
Puerto Colombia Andaluſia v Oſtaſien 15 Okt in Havre Belgravia
ausgehend 16 Okt in Taku Pennſylvania 16 Okt in Newyork Kron
prinzeſſin Cecilte n Havang und Mexiko 16 Olt in Havre Hiſpania
o Perſien 16 Okt in Aden Abgegangen Otavi heimkehrend 14 Okt
v Sekondi Sicilia n Perſien 16 Okt v Cuxhaven Sithonia n
Oſtaſien 15 Okt v Cuxhaven Barcelona 15 Okt v Voſton nach
Baltimore St Oswald v Galveſton 15 Okt v Hull Fürſt Bismarck
15 Okt v Vera Cruz n Havana Siegmund n Südbraſilien 15 Okt
v Oporto Vandalia v Newyork n Oſtaſien 15 Okt v Algier n
Port Said Sieglinde 15 Okt v Rio de Janeiro über Madeira nach
Hamburg Rugia 15 Okt v Para über Madeira n Liſſabon Oportv
Vigo Havre und Hamburg Cincinnati n Newyork 16 Okt v Cher
bourg Nicomedia 16 Okt v Hongkong n Haiphong C Ferd Laeiß
heimfehrend 15 Okt v Singapore n Colombo Paſſiert Kamerun
v Weſtafrika 15 Okt Eaſtbourne

Bremen 16 Oktober Norddeutſcher Lloyd Greifswald Freitag
v Antwerpen abgeg Göttingen Freitag in Sydney angek Prinzeß Jrene
Freitag Vellas paſſiert Berlin Freitag v Neapel abgeg chleswig
Freitag v Neapel abgeg Bülow Sonnabend in Antwerpen angek
Prinzregent Luitpold Sonnabend von Yokohama abgeg Oldenburg
Sonnabend v Bremerhaven abgeg Mainz Sonnabend in Bremerhaven
angek Großer Kurfürſt Sonnabend Dover paſſiert Seydlitz Freitag
Gibraltar pamſiert

Vrledmanu G Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerken
C tn

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebotge g 9
Alexandershall 8400 8500Rothenberg 2000 210
Beienrode 4600 4800 Sachſfen Weimgr 3750 390Bernhardshall 6251 675 Salzmünde 2750 285BruckdorfNietleb 57001 5800 Siegfried T 4200 4304
Burbach I12 000 12 500 Thüringen 36900 4050
Carisfund 65001 6700 Trier 6325 6400Centrum 225 275 1Wilhelmshall 10700 11 100
Desdemona c 6900 Wintershall 12 500 13 000
Deutſchland 3700Einigkeit 7300 7700 Adler Vorz Aktien 88 90
Freie Vogel BismarckshallUnverhofft 23251 2375 Vorz Aktien 59,50 61
Glückauf Sonders BentheAkt 359,50 61hauſen I15 500 15800 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aktien 116,50 117,50Sachſjen 6400 6600 Friedrichshall Akt 88 90
Güntershall 3600 3800 Halleſche Kaliwerk
Hanſa Silberberg 33001 3400 Aktien 47 50
Heldrungen T 15251 1600 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 2600 2675 Aktien 7 89Hermann III Kohle 4150 4200 Heldburg Aktien 68,50 69,50
Hohenzollern 4400 4600 Juſtus Aktien 88 89
Humboldt 1625 1675 Krügershall Aktien 87 88
Jmmenrode 3250 3350 Ludwigshall Akt 75,50 76,50
Johannashall 4000 4200 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 7701 Aktien 1131 115Michel 4200 4350 Prinz Adalbert Akt 29 30,50
Moltkeshall 4501 500 Ronnenberg Akt 125 127
Neuſtaßfurt 11000 11 400 Salzdetfurth Aktien 215 218
Regiſer 2675 2725 Sigmundshall Akt 164
Röſſing Barnten 350 400

abgeſchloſſen am 16 Oktober 10 Uhr vormittags
15/10 611 16/11 16/11

o
e c

Berlin Bankdiskont 500 Torabaräzinsfuß 69/0 Priyatäiskont 37/80

Tendenz Kohlenkuxe feſt Kalimarkt ruhig
a
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